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KIRCHEN

Evangelische

■ Erlöserkirche
Montag: 9.30 Uhr Krabbelgruppe.
Mittwoch: 14.30 Uhr Seniorentreff
66+ bei Cafe Hiltner, 18 Uhr Treffen
Vorbereitung Weltgebetstag im
Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit. Don-
nerstag: 17 Uhr Jugendtreff im Ge-
meindehaus Paulaner.

■ Paulanerkirche
Dienstag: 14.30 Uhr Seniorenkreis
„Wir hören einen Vortrag von Ge-
sundheitsberater J. Feith“.Mittwoch:
9.30Uhr Seniorengymnastik ,20Uhr
Kantorei. Donnerstag: 17 Uhr Ju-
gendtreff. Freitag: 15 Uhr Spatzen-
chor, 16.15 Uhr Kinderchor, 19.45 Uhr
Posaunenchor.

■ Martin-Schalling-Haus
Dienstag: 19.30 Uhr Ökum. Bibelwo-
che. Mittwoch: 19.30 Uhr Ökum. Bi-
belwoche. Donnerstag: 19.30 Uhr
Ökum. Bibelwoche.

■ Andreas-Hügel-Haus
Dienstag: 9.30 Uhr Frauenkreis.
Mittwoch: 9:30 Uhr Mutter-Kind-
Gruppe

■ Auferstehungskirche
Donnerstag: 20 Uhr Kirchenvor-
standssitzung.

Katholische

■ Hl. Dreifaltigkeit
Sonntag: 10 Uhr Kinderkirche im
Pfarrheim. (ads)

Diknu-Schneeberger-Trio begeistert
mit Jazz im Amberger Stadttheater
Jazz is back in Town mit Musik, Gefühl und technischer Präzision dreier gut aufgelegter Musiker
Amberg. (dwi) Lange kein Geheim-
nis mehr, die Karten sind heiß be-
gehrt: Jazz is back in town hieß es
zum ersten Mal im neuen Jahr im
Amberger Stadttheater und die Ver-
anstaltung übertraf mit der Einla-
dung des Diknu-Schneeberger-Trios
alle Erwartungen. Am Kontrabass
Martin Heinzle, an der Gitarre Juli-
an Wohlmuth und der bereits le-
gendäre Diknu Schneeberger be-
spielte seine Gypsy Gitarre mit Ei-
genkompositionen, die die ausver-
kaufte Theaterbühne mit einer in-
neren Ruhe füllten.
Verleihen die Klänge doch Raum

zum Träumen. Sind wir in New York
oder Paris oder gar in Lissabon? Ist
es noch Winter oder schon Früh-
ling? All das machte keinen Unter-
schied – vergaß der genießende
Lauscher aufgrund dieser außeror-
dentlichen Fingerfertigkeit an den
Saiten der drei Musiker die eigene

Daseinsberechtigung. Man schweb-
te in denWolken.
„Swing de Vienne“ nennt sich das

dargebotene Programm des Trios,
deren musikalische Präsentationen
allesamt von Schneeberger ge-
schrieben wurden. Das Talent wur-
de dem 33-Jährigen in die Wiege ge-
legt – sein Erfolg allerdings ent-
springt seiner Leidenschaft und viel
Übung. Und dem Bauchgefühl. Ein
besonderes Gespür für die Auswahl
seiner musikalischen Partner sind
demnach Garant für perfekte Büh-
nenshows.
„Aus Dankbarkeit an die Pflan-

zenwelt“, verkündete der in Wien
geborene Künstler seine Hommage
„Frische Minze“.Wer kurz die Augen
schloss, wurde betört vom Säen,
dem Lichteinfluss, den Regentrop-
fen, einer frischen Brise, dem
Wachstum und schlussendlich dem
Duft der frischen Minze – all das in

nur einem klangvollen musikali-
schen Stück.
Die Welt oder vielmehr dieser

Planet mit allem was drauf ist,
scheinen Schneeberger überhaupt
wichtig zu sein. Benannte er seine
Stücke doch „Sandkorn“, „Abenteuer
Erde“ oder „Der gelassene Pfad“.
„Hope of Universe“ oder „Love for
Everybody“ sind ein Zeichen seines
philantropischen Wesens. In den
Klängen ertönt ein Schwung Me-
lancholie, unerwartete Stärke un-
termalt von viel Heiterkeit. Diese
Übertragung der Gefühle durch
Melodie gelingt vor allem durch die
Besonderheiten der Gypsy Gitarre,
die Schneeberger weltweit zum Na-
men machte. Lagerfeuerakkorde
gekonnt in Einklang bringen mit
wechselnden Melodien und dem
Einbau von schnellen Improvisatio-
nen – das ist das Diknu-Schneeber-
ger-Trio.

Das Diknu-Schneeberger-Trio spielte im Amberger Stadttheater gekonnt auf. Bild: Petra Hartl
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NOTDIENSTE

1 10 Polizei

1 12 Feuer, Rettungsdienst
116 117 ärztl. Bereitschaftsdienst

Apotheken

Amberg: Sa.: Anna-Apotheke,
Hohenburger Str. 39, Ursensol-
len, 09628/9 12 25.
So.: Daig-Apotheke, Roßmarkt
13, 1 21 93.

Land: Sa.: Apotheke in der Frö-
schau Su.-Ro., Linden-Apotheke
SAD.
So.: Krötensee-Apotheke Su.-Ro.,
Marien-Apotheke SAD, Paracel-
sus-Apotheke NAB.

Kinderärzte

Sa./So.: Bereitschaftsdienst 116-
117.

Zahnärzte

Sa./So.: Dr. Braun, Hauptstr. 60,
Hahnbach, 09664/95 37 93. Be-
handl.: 10-12, 18-19 Uhr.

Frauenärzte

Sa./So.: Bereitschaftsdienst 116-
117.

Notruf für Kinder/
Jugendliche

0800/5 45 86 68 (gebührenfrei),
von 6 bis 22 Uhr.

Elterntelefon

0800/1 11 05 50 (gebührenfrei).

Frauennotruf

09621/2 22 00 – Beratung und
Begleitung, mit Frauenschutz-
wohnung.

09621/48 72 72 – Frauenhaus.

Moses-Projekt

0800/0 06 67 37 – Anonyme Be-
ratung, Hilfe, anonyme Geburt.

Schnelle Hilfe
bei Störungen

60 36 66 – Stadtwerke Amberg
(Strom, Gas, Wasser, Fernwärme)
– auch außerhalb der Dienstzeit.

TERMINE
Gesundheit/Soziales
BRK. 47 45-0; Hausnotruf, Menüservice,
Kinderkrippen, Senioren-Treff, Rotkreuzla-
den.
Beratungsstelle f. Ehe-/Familien-/ Lebens-
fragen. Nach Anmeldung unter Telefon
4 75 55.
Beratungsstelle f. Schwangerschaftsfra-
gen (Donum Vitae). 97 39 66.
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche u.
Eltern. Nach Anmeldung unter 91 77 330.
Bundeswehr. Ärztl. Bereitschaftsdienst
nach Dienst 0800/9 72 63 78.
Caritas-Fachambulanz für Suchtprobleme.
Psychosoziale Beratung u. Behandlung für
Betroffene u. Angehörige von Abhängig-
keitserkrankungen sowie stoffgebundem u.
stoffungebundenem Suchtverhalten unter
47 55 40, beratung@suchtambulanz-am-
berg.de. Jeden Di.-Vormittag u. Mi.-Nach-
mittag offene Sprechstunde.
Caritas-Sozialstation. 76 32 05, Kran-
kenpfl. Tag u. Nacht.
Diakonie-Station. Ambul.-, Behandl.-, Ver-
hinderungs- u. Grundpflege, Essen auf Rä-
dern, Tag u. Nacht, Hausnotruf. Kostenlose,
vertraul. Beratung unter 1 53 24.
Diakonieverein Amberg – Offene Behin-
dertenarbeit & Fahrdienste. Beratung in
Fragen zu chron. Erkrankungen und Behin-
derungen. Mo.-Fr., 9-12 Uhr und nach Ver-
einbarung, Dr.-Klug-Str. 24a, 6 45 55, An-
sprechpartnerin Soz.-Päd. Luzia Fromm, lu-
zia.fromm@diakonieverein-amberg.de.
Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt
Amberg. Malteser-Geschäftsstelle, Sulzba-
cher Str. 15 A, Tel. 49 33 50 oder 0151/
62 82 25 09 (Birgit Hübner, birgit.hueb-
ner@malteser.org). Jeden erstenMittwoch
imMonat, 14.30- ca. 15.30 Uhr, kostenloser
Angehörigengesprächskreis in der Dienst-
stelle. Anmeldung nötig.
Familienstützpunkt am Bürgertreff. Tel.
Beratung zu allen Fragen rund um das The-

ma „Familie“, speziell um das Spracherler-
nen von Kleinkindern, unter 0151/
59 10 88 12 (Beate Bogner).
Frühförderstelle. Beratung u. Therapie für
Kinder von 0-6 Jahren, 308-1400.
Hebammensprechstunde. Für Frauen, die
nach der Geburt keine Hebamme zur Be-
treuung gefunden, Fragen und Probleme
haben. Terminvereinbarung unter 0170/
5 99 36 61.
Hospizverein. Bürozeiten Mo.-Do., 10-14
Uhr, Fr., 10-13 Uhr, sowie jederzeit nach tel.
Vereinbarung, 1 24 30.
Johanniter. 4 72 20, Sozialstation Not-
dienst, Tag u. Nacht.
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen.Mo.,
Mi., Do., 9-12 Uhr, Di., 9-12 u. 14-16 Uhr. Tel.
10-1399, kerstin.bauer@amberg.de.
Mobbing-Selbsthilfe. Kontakt unter 0171/
2 85 02 56 Mo./Di., 19-20 Uhr, Gruppen-
treffen nach Vereinbarung.
Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe
Abendtreff. Kontakt unter 8 46 29.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Re-
gensburg.Di., 9-12 Uhr, Mi., 13-17 Uhr, oder
nach Vereinbarung Außensprechstunde
der Bayer. Krebsgesellschaft, Dreifaltig-
keitsstr. 3, Tel. 47 55 72, Fax 47 55 19, am-
berg@bayerische-krebsgesellschaft.de.
Rotkreuzladen. Mo., Mi., Do.,Fr., 9-12 Uhr,
Di., 14-18 Uhr.
Schädel-Hirn-Patienten, Wiederbelebte,
Koma- u. Schlaganfallpatienten. Kontakt
u. Beratung: Mo.-Fr., 9-17 Uhr, Bayreuther
Str. 33, 6 48 00, zentrale@schaedel-hirn-
patienten.de.
Sozialdienst kath. Frauen. Allgem. soziale
Beratung, Notruf für Frauen; Moses Pro-
jekt: Pflegekinderdienst, Betreuungen, Kin-
derbetreuung in Nachbarschaftshilfe, Tel.
4 87 20.
Sozialstation Schwesternschaft Wallme-
nich-Haus v. BRK. 49 96 14, ambul. Kran-
kenpflege Tag u. Nacht.

Telefonseelsorge. 0800/1 11 01 11 und
0800/1 11 02 22.
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitätsopfer.
Kontakt/Info: 0151/55 16 48 57, https://
amberg-sulzbach-kreis-amberg-stadt-bayer
n-nord.weisser-ring.de/.

Hobby und Freizeit
ESC - Öffentl. Lauf. Sa., 15-16.45 Uhr,
20.30-22 Uhr, Lauf m. Licht u. Musik; So.,
9.45-11.30 Uhr, 14-15.30 Uhr, 16-17.15 Uhr.
Hundeschule AM. Sa., 14.15 Uhr, Welpen,
15.30 Uhr, Junghunde u. erwachsene Hun-
de. Info: 8 82 77 oder www.hundeschule-
amberg.com.
Hundeschule AM-SUL. Sa., 10 Uhr, Welpen,
Jung-/Begleithunde. Info-Telefon: 09628/
85 41.

Parteien/Gewerkschaften
CSU-Bundestagsbüro Susanne Hierl. Mo.-
Fr., 9-12 Uhr, geöffnet, Schlachthausstr. 6.
Terminvereinbarung: 7 84 87 20.
FDP-Landtagsbüro Christoph Skutella. Di.,
9-12 Uhr, Do., 15-18 Uhr, oder auf Anfrage
geöffnet, Paradiesgasse 5a. Terminverein-
barung: 8 99 84 67, info@christoph-skutel-
la.de.

Sportvereine
FSG. Sa., 14-17 Uhr, So., 10-12 Uhr, Schieß-/
Trainingsbetrieb; FFP2-Maske empfohlen.
SG Neumühle. Sa. Schießbetrieb 10m- und
25m-Stand: 14-16 Uhr. keine Zugangsbe-
schränkungen; Einhaltung der Schutz- und
Hygieneregeln; FFP2-Maske empfohlen.
Näheres auch: www.sgneumuehle.de.
Skivereinigung - Nordic Walking. Sa., 9-
10.30 Uhr, Treffpunkt am Parkplatz auf
dem Mariahilfberg. Info: sv-amberg.de.
TV 1861. Sa., 14.30 Uhr, Nordic-Walken für
Fortgeschrittene (8-12 km-Strecken). Treff-
punkt Hiltersdorf (Ort und Zeit variabel). In-
fo: 7 52 07 oder sportnatur@tvamberg.de.

Vereine/Verbände
Kinderschutzbund. Familienberatungsstel-
le: Trennung, Scheidung, Erziehung, Mob-
bing, Babysittervermittlung, Termine nach
Vereinbarung unter 2 11 11. Kinderbetreu-
ung Wichtelburg: Mo.-Fr., 8-12.30 Uhr, Sa.,
10-13 Uhr.
Mieterbeistand. Sprechstunde nach Ver-
einbarung, Kochkellerstr. 4, Telefon
48 93 26.
Tierheim. Terminvereinbarung: 8 26 00.
Bayerischer Wald-Verein. So., 22.1., übern
Krumbach - Raigering - Aschach, 10 Uhr
Treffen Feuerwache zur Pkw-Wanderung
rund um Raigering, ca. 12 km - Einkehr - WF
Dandorfer.
Oberpfälzer Waldverein. So., 22.1., Pkw-
Wanderung Brunn-Ödhaag-Riedelhof (E)-
Niesaß-Brunn, 13 km, WF A. Gottschalk.
9.30 Uhr Treffen Parkplatz Ruoffstraße.
Wander- und Volkssportverein Amberg
und Umgebung. Heute, 14.30 Uhr, Treffen
zu einem Spielenachmittag im Vereins-
heim.
Berg-Knappenverein Stadt- und Landkreis
Amberg. So., 22.1., 10 Uhr, Kirche St. Sebas-
tian. Anschließend treffen in der Alten Ka-
serne.

Vorschau
Jagdgenossenschaft Amberg-Karmensöl-
den. Fr., 27.1., 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, anschl. Rehessen im Feuer-
wehrhaus Schäflohe. Tagesordnung: Kas-
sen-/Revisionsbericht, Verwendung Jagd-
pachtschilling, Wünsche, Anträge.
SHG Aktiv und Gemeinsam. Jeden Mon-
tag, 9.30-12.30 Uhr, Treffen im CVJM-Grup-
penraum, Zeughausstr. 14. Information/
Kontakt: Homepage aktivundgemein-
sam.de.
Frauenbund Hl. Dreifaltigkeit. Mo., 23.1.,
18.30 Uhr, und Di., 24.1., 9.30 Uhr, Gymnas-
tik im Pfarrsaal Peter-Lippert-Str.

KURZ NOTIERT

Dollackerstraße:
Sperrung am 24. Januar
Amberg. (exb) Die Stadt Amberg
weist darauf hin, dass die Doll-
ackerstraße zwischen Schin-
hammerstraße und Hammer-
meisterstraße am Dienstag, 24.
Januar, voraussichtlich von 6 bis
18 Uhr voll gesperrt ist. Grund
hierfür ist die Einrichtung einer
Baustelle.

KURZ NOTIERT

Gemütlicher Nachmittag
Amberg. (exb) Am Montag, 6. Febru-
ar, findet um 14 Uhr ein gemütli-
cher Nachmittag der Senioren im
Pfarrsaal St. Michael statt. Anmel-
dung bei Marianne Fichtl 0 96 21/
822 43 oder Barbara Popp 0 96 21/
847 42.





Presse zu „Live from Porgy & Bess“ (2020): 

„“Live from Porgy & Bess“ [besteht] aus alten und neuen Kompositionen Schneebergers, 
bei denen das virtuos spielende Trio mühelos die Balance zwischen fröhlicher 
Leichtigkeit und sanfter Melancholie enthält. Frischer moderner Gypsy-Swing aus 
Wien!“ Album der Woche im WDR3 

„[…] technisch brilliant mit einer immer präsenten und hochvirtuosen Lead-Gitarre von 
Schneeberger und einem soliden Fundament von Wohlmuth und Heinzle.“ Jazzthetik 

„Fingerfertig, durchdrungen von schönen Melodien, geprägt von einem glasklaren Sound 
und durchsetzt von inspirierten Improvisationen.“ Jazzthing 

„Was hier geschieht, ist von derlei lebensbejahender Stimmung durchdrungen, 
improvisations- und emotionssicher artikuliert, nie epigonal oder allzu technisch 
ausgeführt, immer aber erfüllt von anspruchsvoller Behändigkeit“ Jazzpodium 

„Diknu Schneeberger spielt die Gitarre wie einer, dem seine Gabe von ganz oben 
geschenkt worden ist“ Grand Guitars 

Presse zu „Feuerlicht“ 

„Der aus Wien stammende Gitarrist Diknu Schneeberger ist in jeder Hinsicht ein 
Ausnahmetalent, das unaufhaltsam seinen steilen musikalischen Weg an die Weltspitze 
des Jazz geht. Mit einem schier unerschöpflichen und manchmal unglaublichen Fundus 
an Spieltechniken und –rhythmen verbindet Diknu in seinem tänzerisch leichten Spiel 
meisterhaft die Tradition des Sinti-Jazz mit modernen Einflüssen der Populärmusik.“ 
Jazzpodium 

„Obwohl noch jung an Jahren, besitzt Schneeberger längst alles, was einen 
Klassegitarristen ausmacht: Finesse, Gespür für Melodien und den notwendigen 
Spielwitz.“ Jazzthing 

„Wie immer hochvirtuos“ Jazz n More 

„ein wunderbares Album“  Concerto 

„Den Gypsy-Jazz bekommt man auf diesem Album in seiner vollsten Beschwingtheit, 
Verspieltheit und auch Sentimentalität geboten – und zwar in der luftigen Frische und 
perfekten Dosierung eines Trios nur aus Zupfinstrumenten. […] Die wunderbarste 
Werbung für das Genre.“ Akustik Gitarre 

Älter: 

„Heute ist Diknu Schneeberger der vielleicht originellste Gypsy Jazz Gitarrist der Welt.“ 
ARD-Mittagsmagazin 

„Heute, fünf Jahre und zwei weitere Alben als Bandleader später, gilt Diknu 
Schneeberger nicht nur als technisch frappierender Interpret des Gypsy-Swing eines 



Django Reinhardt, sondern auch als Musiker, der es scha_t, dem relativ engen Stilkorsett 
eine eigene persönliche Note anzupassen“ Deutschlandfunk 

„…findet feinste Melodien und Hochgeschwindigkeitsharmonien. Die macht er mit 
atemberaubender Nonchalance und ein wenig Frechheit seinem Gypsyjazz untertänig.“ 
Jazzthetik 

„Die Gypsy Tradition hat schon so manches Wunderkind hervorgebracht – Biréli Lagrčne 
etwa war 13, als er die Bühnen dieser Welt eroberte. Das wäre für Diknu Schneeberger, 
Sohn des Gypsy-Bassisten Joschi Schneeberger, nicht möglich gewesen, denn er hat 
erst mit 14 angefangen, Gitarre zu spielen. Jetzt ist er 17, und wenn man die Debut-CD 
„Rubina“ (City Park/edel Kultur) einlegt, staunt man einfach, wie gut der schon ist.“ 
JazzThing 

„…hat den Schritt vom Gitarrenwunder zum gereiften Musiker vollzogen.“ Akustik Gitarre 

„Die überragende Gestalt der Gypsy Night ist Diknu Schneeberger. Der Erst 20 Jährige 
Wiener Gitarrist, der bereits vor 3 Jahren mit dem Hans-Koller- Preis ausgezeichnet 
wurde, ist mitnichten ein Epigone des großen Django Reinhardt. In dessen Jubiläumsjahr 
entfacht Schneeberger die Glut seiner Hits „Minor Swing“, „Nuages“, „Django’s Waltz“ 
und der Gypsy-Hymne „Sweet Goergia Brown“ mit eigenen Ideen zu neuem Feuer.“ 
Badische Zeitung 

„Zigeunerswing und andere Saitenzaubereien mit flinken Fingern zelebrieren der 
Österreicher und seine Triobegleiter – Vater Joschi (Kontrabass), Martin Spitzer 
(Rhythmusgitarre) in einem intelligenten wie rasanten Tribut an Django Reinhardt.“ 
Magdeburger Stadtmagazin 

„Mit viel Liebe zelebriert Diknu Schneeberger im Trio bekannte Standards und 
Originalkompositionen, mal klassisch mal modern geprägt. Für den gewissen Touch, 
denn nur mit der Gitarre eingespielt, würde doch ein großer Teil der so typischen 
musikalischen Färbung des Sinti Jazz und Gipsy Swing verloren gehen, sorgen an 
Diknu´s Seite Vater Joschi Schneeberger am Bass und Martin Spitzer an der 
Rhythmusgitarre. Eine starke Truppe!“ CDStARTS.de 

„Und wenn man bei seinem Erstling „Rubina“ schon begeistert war über die Virtuosität 
des jungen Gitarristen, so wird man hier, über den jungen Gypsy Jazz Freak nur staunen 
können.“ herrenzimmer.de 

„Im Mittelpunkt aber steht letztlich Diknus filigrane Gitarrentechnik, die immer fasziniert, 
aber nie in selbstverliebte seelenlose Virtuosität abdriftet, sondern ständig emotional 
und gefühlvoll bleibt.“ Musikansicht 

Presse zu „Rubina“: 

„Es ist schwer zu glauben, was der CD in knappen Zeilen beigefügt ist. Dass dieser Diknu 
Schneeberger tatsächlich erst 17 Jahre alt sein soll, erst im Februar 2004 begonnen 



hätte, Rhythmusgitarre zu lernen! Es geht weiter: Erster Auftritt, erste Plattenaufnahme 
im selben Jahr; Unterricht bei dem bekannten Wiener Jazzgitarristen Martin Spitzer, 
gleich darauf Gründung eines Trios unter eigenem Namen, zusammen mit Spitzer und 
Vater Joschi Schneeberger am Kontrabass. Und nun diese staunenswerte CD. Zu hören 
ist ein Trio, das einerseits klingt wie völlig ausgbu_te Vollprofis, die seit Urzeiten in allen 
Gassen des Gipsy Swing zu Hause sind. Das andererseits eine solche umwerfende, 
enthusisastische Frische ausstrahlt, ein Trio, das solides Handwerk mit großer Eleganz, 
Spiellust und Einfallsreichtum verbindet. Die Virtuosität des Solisten ist überragend, das 
Repertoire reicht von unverwüstlichen Gemmen des Metiers wie „Les Yeux Noires“ und 
„Sweet Georgia Brown“ über die titelgebende Eigenkomposition „Rubina“ hin zu 
modernem Sto_ wie Santanas „Moonflower“ in vorzüglicher Gipsy-Version. Am Ende 
dieser CD meint man, Schneeberger müsse mit der Gitarre in der Hand auf die Welt 
gekommen sein und hätte schon mindestens drei vorherige Leben als Gitarrist auf 
diesem Planeten geweilt. Vergleichbar ist „Rubina“ eigentlich nur mit einem Album aus 
dem Gipsy-Swing Metier: dem sensationellen Debüt des damals vierzehnjährigen Biréli 
Lagrčne. Insofern kann folgendes Zitat aus dem Booklet nur bestätigt werden: „Ein 
absolutes Ausnahmetalent, ein aufgehender Stern am Gitarrenhimmel.“ Akustik Gitarre 

„Erst 17 Jahre ist er alt, lernte Gitarre bei einem Wiener Jazzer, spielte kurz in der Band 
seines Vaters – und drehte prompt den Spieß um: Jetzt spielen beide in seinem Trio. 
Wieder einmal ein Komet im Teenie-Alter am Gypsy-Gitarrenhimmel, und wieder staunt 
man über das rasante Spiel, den klaren Ton und die Stilsicherheit, mit der ein junger Sinti 
die Tradition des Gypsy-Swing für aktuellere Einflüsse ö_net. Statt von Django Reinhardt 
holt er sich seine Anregungen vom modernen Rosenberg Trio. Was aber nicht heißt, dass 
er von Django ganz die Finger lassen würde.“ Stereo 

„Es tut gut zu wissen, dass es unter den Unterzwanzigjährigen noch richtige Talente und 
nicht nur angehende Super- und Popstars gibt. Der Ausnahmegitarrist wurde mit dem 
Titel „Talent of the year 2006″ geehrt , was sicherlich höher zu bewerten ist, als bei einer 
Castingshow eine Runde weiterzukommen.“ Melodie & Rhythmus 

„Ein ganz junger Mensch von erst 17 Jahren mit begnadeter, geradezu göttlicher 
Begabung ist kometenhaft am Musikfirmament aufgestiegen! 

Ein Ausnahmetalent, ja gar ein frühes Genie, wie eine Supernova explodiert.“ Jazz 
Podium 

„Schnell und präzise, dabei detailgenau und doch von drängendem Rhythmus: Diknu 
Schneebergers Gitarrenspiel ist fulminant.“ Münchner Merkur 

„Rasanter Gypsy Swing, wie kann man mit 17 bloß so gut Gitarre spielen?“ Tools 

„Der erst 17-jährige Gitarrist Diknu Schneeberger ist mit Sicherheit die Entdeckung im 
Gypsy Swing unserer Tage schlechthin.“ Jazz Corner 

 


